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Von abgemeldet

es geht zurück, bloß wohin?

>Endlich. Endlich wieder zurück, oh man ich bin ja so aufgeregt, es geht endlich
zurück, zurück in mein zu Hause.< Total Happy sitzt ein schlankes Mädchen auf der
Rückbank eines super schicken Autos, das Mädchen hat lila Haare und tiefgrüne
Augen, mit einem strahlenden Lächeln und vor Freude zitternden Beinen sitzt sie da
und sieht nach draußen. Draußen regnet es in Strömen, was das Mädchen doch nicht
im geringsten stört, es trübt sie kein bisschen, von ihr aus hätte es schneien können,
obwohl es Ende Sommer ist, doch nichts kann des Mädchens Laune senken. "Ich find
es schade das ihr beiden wieder für ein Jahr lang nicht zu Hause werden seit." Spricht
eine nette Stimme der jungen Frau hinterm Steuer, neben ihr auf dem Beifahrersitz,
sitzt ein Junge mit knallroten Haaren, welche in seidigen Strähnen bis zum Kinn
hängen, der Junge spricht mit ruhiger Stimme: "Ach was Mum, wir kommen ja wieder,
außerdem sieh es doch mal von der Seite, du hast uns nicht ständig am Hals." Die
rosahaarige Frau hinterm Steuer meint empört: "Na hör mal, als ob es mich stören
würde, meine Kinder bei mir zu haben. Ich werde euch wieder so schrecklich
vermissen." "Keine Sorge Mum, ich pass auf Yuri schon auf." Beruhigt sie ihr Sohn. Yuri
ist das Mädchen auf der Rückbank, sie kugelt sich bereits vor Freude auf der Rückbank
und ihr glückliches Grinsen wird zu einem strahlenden Lächeln: >Ich werde ihn endlich
wieder sehen, ich werde sie endlich wiedersehen, oh ich habe ihn so schrecklich doll
vermisst. (na wen meint sie??? ^.~ ) Und die anderen, auch sie habe ich so schrecklich
vermisst.< "Yuri. Schätzchen, hast du auch nichts vergessen?" Fragt ihre Mutter
besorgt. "Nein Mum, und wenn schickst du es mir eben nach!" "Tala? Wie spät ist es?"
Fragt die Mutter nun ihren älteren Sohn. Dieser sieht auf die Uhr: "Ach es ist noch
reichlich Zeit, etwa 20Minuten." Erleichtert atmet Frau Ivanow aus: "Gut das reicht
wirklich, wir sind ja schon da." Das Auto hält auf dem Parkplatz vor dem Bahnhof Kings
Cross Tala hechtet aus dem Auto und holt schleunigst zwei Gepäckkarren, dann
umrundet er das Auto und packt die riesigen Koffer von sich und seiner Schwester auf
die Karren, auch die beiden Vogelkäfige stellt er obendrauf und bedeckt sie mit zwei
Regenjacken, damit die schönen Eulen darin nicht nass werden. Auch Yuri und ihre
Mutter sind der Weil ausgestiegen: "Na komm Flo! Futti?!" Zwei Katzen springen von
der Lehne der Rückbank herunter und lassen sich von Yuri auf den Arm nehmen, die
eine Katze ist kunterbunt, sie hat hellgraue Pfötchen und weiße/braune und schwarze
Flecken, sie ist Flo, der Kater jedoch ist Rabenschwarz und hat gelbe Augen, im
Gegensatz zu Flo, welche grüne Augen hat. Misaki die Mutter der beiden, ruft sie
unter einem Regenschirm zu sich: "Los kommt ihr zwei! Sonst verpasst ihr den Zug
doch noch." Yuri und Tala setzen sich prompt in Bewegung, Tala ist bereits zwei Jahre
älter als seine Schwester und somit 17Jahre alt, Yuri ist 15. Als die Drei den Bahnsteig
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erreichen setzt Yuri ihre beiden Katzen auf ihren Gepäckkarren und schiebt sie vor
sich her, die Eulen schreien wild unter den Regenmänteln, Yuri versucht sie zu
beruhigen: "Schhh ist ja gut Yukon, Aquila."
Hysterisch kreischt die aufgeschreckte Schleiereule von Tala unter der Regenjacke, so
laut, dass sich einige Passanten nach den dreien umdrehen. "Man Yukon, halts maul!"
Zischt tala sichtlich genervt, wahrscheinlich liegen seine Nerven jetzt schon so blank,
weil er ebenfalls furchtbar aufgeregt ist, zwar niemals so aufgeregt wie Yuri, aber
schon etwas nervös. Yuri kichert, während sie über den Bahnsteig 9/10 gehen, und
ihrer Mutter hinter her eilen, welche eilends vorne weg läuft, sie haben noch gut
17Minuten, also keinen Grund zur Panik. Yuri kichert immer noch: "Also tala wenn
dann heißt das halt den Schnabel und nicht halt das Maul!" Korrigiert die aufgeregte
Yuri feixend. Tala muss schmunzeln, setzt dann jedoch ein fieses Grinsen auf: "Ach ja?
Dann hab ich hier eine Scherzfrage für dich. (kennt eh jeder) Heißt es der, die oder das
gerade Kurve?" Yuri jedoch ist jetzt viel zu hibbelig um Tala zuzuhören: "Hey Yuri, ich
hab dich was gefragt." Meint der Rothaarige, doch es kommt einfach nicht an, das
Mädchen hält den ganzen Weg lang, bis zur Absperrung nach einer ganz bestimmten
Person Ausschau, oder besser nach zwei Personen, sie sind ja immer zusammen
unterwegs. "Hm kann sie nicht sehen, vielleicht sind sie ja schon da." Meint Yuri und
endlich stehen die drei vor der Absperrung zwischen Gleis neun und zehn, Tala sieht
sich um, ob auch ja kein Muggel zu sieht, und als die Luft rein ist, gehen die drei
Schnurstracks auf die Absperrung zu und laufen direkt hindurch. Die lila haarige
strahlt bis über beide Ohren: "Endlich." Auf Zehenspitzen sieht sie sich um und
nuschelt vor sich hin: "Wo ist er denn nur???" Mit suchenden Augen huscht sie über die
Menschenmassen vor sich, doch noch kann sie ihn nicht finden. (na wen sucht sie???)
Misaki sieht sich auch um: "Hm also ihr beiden bringt am besten erst mal eure Koffer
in den Zug, dann könnt ihr ja noch mal rauskommen!" Doch plötzlich hat Yuri ihn
gefunden: "Da ist er ja." Mit einem über glücklichen Schrei rennt sie los, ab und an
rempelt sie aus Versehen eine andere Person an, im vorbeirennen ruft sie dann immer
eine Entschuldigung zurück, der Bahnsteig 9³/4 ist eben viel zu schmal für eine solche
Menschenmasse. Auch der Junge, welchen Yuri nun nicht mehr aus den Augen lässt,
sieht sich scheinbar suchend nach jemandem um, ebenso wie der zweite junge neben
ihm. >Ich glaube es nicht, seit sechs Wochen haben wir uns nun nicht mehr gesehen
und jetzt stehst du da, ich bin so glücklich.< "Hey!!! Hallo!!!" Ruft Yuri durch das laute
Stimmengewirr, doch die beiden Jungs scheinen sie nicht gehört zu haben, Yuri muss
plötzlich abrupt anhalten, weil eine Kröte vor ihr auf den Steig gesprungen war. Die
lila haarige kommt zunächst ins Schwanken: "Uahhhahh." Sie wirbelt mit den Armen in
der Luft, um nicht nach vorne auf die glitschige Kröte zu fallen. "Trevor." Ruft ein
dicker Junge und kommt angelaufen, er hebt schnell seine Kröte hoch und sieht Yuri
entschuldigend an: "Hallo Yuri, tut mir echt leid." Das Mädchen lacht: "Hallo Neville,
macht doch nichts. Wie war dein Sommer?" Fragt sie interessiert, doch als der dicke
Junge antwortet: "Schön und deiner?" Rennt Yuri auch schon weiter und ruft zurück:
"Erzähl ich dir später. Bye."
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